
ä&nMeFsü3nt
.
GöioiIv:---Germania Garten,

N.'W.'Ccke Market u. Stobleftr.

:7

n7Si!)MAl)rvl vLl

,1 , Jü3 ,
, OLf i I

l, to&Ä&o(p85art. üi,sä sMAM
GMM'M

Ml-t- L- 4 etiZ.; ? 2M t Kz) a
lz -- Är'. rr7!'tv-'"i- 7?rroiyr:???n

r.nxii;i v bÄT- -

rMte' ' fsL-- , .v1 ; irA ö SM-- M

S? c Ipjj

1

a

'Jf
i

m
V- -

sf?0
f

WWökömmmm
v '

V

nicht zu, die Handlungen seines VaterS
zu richten. Elisabeth verließ mein HauS
gegen meinen Befehl und in demVewußt
sein, daß iü ihr die Rückkehr dahin ver.
weigerte. Wären nicht anders Umstände

eingetreten, so toü.'Le ich an diesem Ent
schlusse auch festgehalten haben. Da Frau
Durant's Tod sie aber ihrer natürlichen
Beschützerin beraubt hat, bin ich bereit, sie

unter gewissen Bedingungen 'wieder mit
mir nach Hause zu nehmen."

Betha weigert sich, mit oder ohne Be

dingungen, je wieder in's Vaterhaus
sagte Frau Chapman.

Verzeihen Sie, ich muß ihren Ent-schl- uß

aber aus ihrem eigenen Munde
vernehmen ! Sie ist lein Kind mehr .

wie sie mir erklärt hat und muß dcl
halb selbst fähig sein, ihren Gefühlen
Ausdruck zu geben."

Welches sind die Bedingungen V
fragte Betha i erhob ihre schweren
Augenlider, um w ibrem Vater auszu
sehen.

Wie die Äugen deZ Mannes den Blicke

skiner Tochter begegneten, schien ihn ein

eisiger Schauer zu durchrieseln, sie erin-zier- te

ihzi sosehr an seine Gattin, ivie er
sie zuletzt, ehe der Sarg geschlossen wurde,
gesehen hatte, und. etwas noch nicht ganz
(nstorbeueS regte sich in seinem Gelrissi.

.Nicht, sehr schwere, Betba." viiev,tc

.

Wwwsrnm:.
10. Gestlnde Leuie lachen manchmar

über die Leiym von Dyöpepsia-Kranl- m und sägen, daß deren Scömerzen nur
eingebildete sind. Sie wollen damit kein Unrecht thun, aber es ist und bleibt
roch Unrecht. Jemand mit einem krummm Fuß, einer verwundeten Hand
oder einent blinken Auge hat das Mitleid eines Jeden, durch das Sichtbare
des verleßtm Gliedes. Könnte man den Magen eines Dyspepsia-Kranke- n

sichtbar machen, der Grund seines Elends würde offenbar. werden. ,

Mitleid ist ein ganz gutes Ding für Leidende, aber Brown'ö Eisen-Bitte- re

ist besser, denn eö geht an die Wurzel des Uebels und heilt es. Leute, welche

vergebens versucht. haben, Heilung zu sinden, werden gut thun, Brown'ö
Eisen-Bltter- S zu vrobiren. Es ist eine gepriiste Familien-Medizi- n, welcbe
schon manches Elend ,'.nd Leiden beseitigt bat.
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Wir sey, Jt)r bmükt die

ViSJfMMA LINE !

Warum?-S- ,
Weil sie die kürzeste und beste Linie über

Ot. X-ou-
is, Missouri, Eon

mas9 Iowa, IVotu-stslc- u,

Toxas, Arkansas, Colo-
rado, Now Xoxico, De-oo- ta

und Oalifoxnio. ist.
Das Sahnbett ist ton Etew und die Schi

nen find ant Stahl. Die Wagen haben die
neuesten Verbesserungen. Jeder Zug Hai

Schlaswageu. Passagiere, ob sie nun Villete
erster Klasse oder Emigranten.Billete haben
dnden durch unsere Passagierzüge erster Klasse
befördert.

Ob Sie nun ein Billet zu ermäßigten Prei.
sen. ein Excurf.nöbillet der irgend eine Sorte
Elsenbahnbillete wollen, kommen Sie, oder
schreiben Sie an

II. H. Dering:,
Assistent Geseral Pafsagier-Ägen- t.

Slordost.Eck Washington und J2ü.iZ Str., In d'?

s. H ill, Ten'l Supt. St.Loni,,Mo.
V.Ford, Ten'l Pass..Zlgt., St. Lonik, Ms

BilligeHeimstatten

.rkausäg anä Texas..
Die St. Lovis, Zron Mountain und Son

thern Eisenbahn entlang, sowie die TeraS und
Pacisic.Eisenbahn und die International und
G'eat Northern Eisenbahn sind Tausende von
Ackem deö gewähltesten Farm und Weidelandes
w der Welt, im Preise von Z 2, Z2 und tzt per
Acker, in gesunder Gegend und einem nnübcr
trefflichen Klima, für (Zcsundheit und Lebeos
genuß. Man schreibe an den Unterzeickneten
um einen statistischen Erntebericht von Arkan.
sa und TeraS für 1882 und man entschließe
sich zu gehen und sich selbst zu überzeugen, daß
die Ernte von 1883 um 50 Prozent grö
her war als 1882.

Denjenigen, welche Land von diesen Gesell,
schaften kauf, nnd ein Viertel, die Hälfte oder
Alle baar bezahlen, wird ein verbältnißmäpiger
Nachlaß 'au Fahrpreis oder Fracht über diese
Eisenbahnlinien erlaubt.

H. C Townsend,
Gcn'l.Pass..Agcnt. St. LouiZ, Mo.

IT.A. I?almeiv
Distrikt . Land . Paks. . Agent, No. 40 West

Washington Straße, Indianapolis.

, GÄdNch.

iw&inü
Die kükikpeluudlökstklBahn'nach

Louisville, Nashvillc, llempliis, Chat-tanoog- a,

Atlanta, Savannah, Jack-sonvill- e,

Mobile and New
Orleans.

Ei lst vsrthtilhaft für Püksagilre nach teu
Süden, eine dirette Route zn nehmen.

Valast', Schlaf, und Parlor-Wage- u zwischen

Chicago nnd Louitville und St. Louik und
Louikville ohne Wagenwechsel. ,

Tomfort, Schnelligkeit nnd Sicherheit bietet
die Jkss die alte zuverlässige

5ö. M. & 55. M. M.
II. It. Deriu", .

- Assistent Genera! PafsagierAgent,

titoilt Lashiugton und ZZinoi JntplZ
L. "W. IIcExxka, Superintendent.

jehuston
-- and-
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M der Linda," stammelte Betha in ab
lehnendem Tone, sie war aber zu schwach

und traurig, um weiter darauf einzuge-he- n,

und Tante Janie war zufrieden, daß
sie ihren Willen hatte.

Der Begräbniktag kam beran. Der
Sarg mit seiner stillen Insassin war be

rntS herunter geschasst rooroen, um von
dort aus lvlf die Bahre gesetzt zu werden,
und Frau Chapman, die der (sremonie
mit Betha' beizuwohnen beabsichtigte,
wurde benachrichtigt, dav Major Durant
und Dr. Field sie im Speisezimmer

Komm, liebe Kind !. sagte sie, inlxai
sie den dichten Crepeschleier über Betha'3
Hut warf und die Hand ts jungen Mad
chenS durch ihren Arm log. .Fasse Muth!
ES wird bald vorüber sein, und wenn Du
nicht willst, brauchst .Du gar nicht mit
Major Durant zu spulen'

Als sie aber da Zimmer betraten, in
dem die .Gaste versanuntlt' waren, stich
Betha .einen Schrei deZ Schreckens nnd
Entsetzens aüs und barg ihr --Haupt an
der Bmst ihrer Tante.-- .

Frau Ehapman sah ans und erstaunte
nicht wenig, .ulZ sie, in tiefe Trauer ge-

hüllt. Iran Wallerton'5 Gestatt erblickte.'
' ..Toll da? eine Belii'oigung sein V rief
sie unwillkürlich au. -

Die Mienen aller Anwesenden verän
berteii sich. giebt kaum etwas Un
angenzhmere-- 5 in der Vett, aS mir in
einen häüs'.ichen Zwist verflochten z:: sein,
vollends bei einer so fcierlich?n Pflegen-bei- !

wie ein Begräbnis es ist.
Jch verstehe Sie nicht," sagte Frau

Wallerton hastig. J-Hab- e mich auf
Akajor Durants Aufforderung hier ein

gefunden, um seiner verstorbenen Gattin,
diY eine meiner intimsten- - Freundinnen
war die letzte Ehre zu erweisen. b?n

Sie dagegen etwas einzuwenden V
Tante Janie war bereits geschlagen.

Ihr Fünkchen Muth war erloschen. Sie
wußte nickit, wie sie den Streit sortsexen

sellte.
- Ich glaube nicht, daß meine arme

Schwester Sie als ihre intimste Freundin
betrachtete," verfemte sie in gelassenem
Tone.'

Ich bin erstaunt, daß sie in solchem
Augenblicke etwas Derartige verhan-
deln." warf Major Durant verletzt ein.
Was rnetLe verstorbene Vatttn auch ge

dacht öder gesagt habtn mag. hier spricht
die Thatsache : Frau Wallerton's Wohl-wolle- n

für meine ganze Familie ist un- -
wandelbar gewesen, und wäre der Äugen-blic- k

nicht 'zu wenig für eine derartige
Auseinandersetzung geeignet, Frau Ehap- -

man. so wurde lch verlangen, daß Sie
Abbitte für Ihre unbedachten Worte lei- -

steten."
Bitte, lassen Sie un hier nicht strel- -

ten sagte Dr. Fund, besonders nicht tn

Gegenwart des Tode. Ich glaube, wir
sind Alle versammelt. Wojfrn wir uns
nicht lieber auf den 5Seg nach dem Kirch- -

Hose machen?"
.n. r m aT m 5. 4.

sromia, neoc Veiya, zagie oie --tanie
ermuthigend.

Nein, nein l rief öaS junge Mädchen
und wich zurück. Ich kann nicht ich

will nicht mitgehen !"

.Still, meine Liede " ttutterle Wcau

Chapman. .Ueberwinde eS, wie ich eS

that. Je tveniger darüber gesagt wird,
je besse

qehe nicht rniir ver ekle oa?
junge

.

Mädchen entschlossen.
- m m & 0

.Was lou-stl- i das AulyevenZ veoeu- -

ten?" fragte Major Dnrant mit flam
menden Augen.

Ich furchte, dan di arme Belka Iran!
ist. ; Sie.fühlt sich nicht stark genugum
der Zeremonie veizuwonnen, verzele
Frau Chapman.

O nein, ich bin nicht krauk, vier oaZ

junge Mädchen, hochaufgerichtet,
..

vor der
,r'.?.5? .kt r. :j. :tT

ganzen uxcuaia uue, uvci uy iuiu
nickt mit Frau Wallertoa !"

Wie kannst Du es wagen r begann
isit Vater zornig..

Der Doktor nahm
t sm ....V

ibn aver vei ene uns vemwor iyn, zu
- v v.9 01 vc:c .:.., t
icywelgen lins vas rgruviiist nivqi uuj
zuhalten.

Die iraa.ee wuroen ano yerveigeru- -

en. die Todte wuri - voran aus dem

Äimmer aetraaen, ihr folgte ein Klage
schrei:-

- Mutter: uner:' oer vielen
der Anwesenden noch während der gan- -

,en Feier in den Ohren wiederhallte.
.mm. sw M m t Z s.

Me aste loigicn uns veuiegen ujrc
Wagen, und Betha blieb allein imSpeise-zimme- r,

ihr Antlitz in den Händen ver- -

borgen, zurück.
:9ijch einer langen, langen Zeit von

zwei Stunden kehrte Tante Janie mit
geschwollenen Augenlidern und von Thrä
nen durchnäßtem Krepvschleier heim, und
nun sie von der Gegenwart ihrer Feindin
befreit war, erging sie sich in gerechtem
Zorn gegen Major Durant und Iran
Wallerton und erklärte, daß Betha nie
wieder zu ihrem Vater zurückkehren solle.
' E6 ist ganz unmöglick, mein Kind.
Er würde Dir tätlich dle Getell,chast die- -

se? Weibes aufzwingen. und Du weißt.
wie unangenehm sie Deiner seugenMama
war. Es wäre eine Beschimpsung ihres
Andenkens. Ich glaube, sie fände keine

Ruhe im Graie, wenn Du Dich mit Frau
Wallerton befreundetest.'

O nein, nein ! Da? könnte ick nim
mermeh? ! Ich werde die letzten Worte,
die meine theure Mutter über sie äußerte.
nie vergessen. Aber zurück mutz ich doch

einmal, Tante Janie wegen xmltt
DaS wm! Du nicht thun. Dn bleib.

bei mir und bist mein Kind. Versprich
mir, Betha versprich fest, daß Du mich
nie verlassen willst."

Ich möchte Dich auch nicht verlassen,
Tante Janie. Ich bliebe am liebsten
immer cei Dir, aber

In diesem Augenblick wrnde Major
Durant gemeldet und trat m oaS Zim
ner. Er sah sehr finster und zornig auS
und lehnte Frau Ehapman'S vtufloroe
rnna. sich zu setzen, ab.

Sie wundern sich wahrscheinlich, mich

wiederum hier zu sehen, Frau Chapman,"
begann er kalt, ich möchte die Sache aber
sofort ordnen. Meine Tochter Elisabeth
hat nch sevr schlecht gegen mich renom
men wirklich sehr schlecht."

.Sie benahmen, sich auch sehr schlecht

gegen sie, entgeanete Tante Janie.
.Reden wir davon nicht weiter, wenn

iä. bitten .darf. ES Seht einem Kinde

Hübsches Lokal,
Ausgezeichnete Getränke,

Guter Lunch,
Aufmerksame Bedienung.

tz$ Um zahlreichen Zuspruch blttU

llviuriek ksmanu.

M 3
J 3 V"

W

delcflcntliu) der izerannahlndkn Älaikknsaiion
mrf,lie ick mein. richhaUie Lager der schönsten

Masken?ofime. Anzüge erd zu bilttgen
Preis'.n in hiesiger Stadt der Umgkdunff kilze:sk
abgeaebk. Anzüge rverven auf LtilkLune
angefettigr. Zahlreich m Zuspruch sieht entgegen

XVaii 1VI. Graurnann,
TiO. 1(3 Süd Jllinoii Straße.

Rctil Road Hat Store,
chcvbft-Hüt- e !

S)l i u t t t x Fa con soeben ange
kommen. ,

Billige Preise!
Gute Bedieuung !

Man besichtige die grope ÄuStvahl von

Hcircn-u.KllabcU'Hütc- ll.

?o. 7 W Z?asVka gU Str.

Masken. Masken.
Die größte Auswahl von Marken

im Westen!
Gold- - undSilber-Garuiture- n

für MaSken-Anzüg- e.

Qh&o.M&jQ'S&QQ.
2T und TR

West Washington Straße.

?0UÜ6r'8
rk'mNlSer

llsffH-MM- S,

?8 kkorlh Vnmfylvilnla vtß.
333 CflOosinston 6tT4f(,
376 vellessntakn Straß.
und tand 1 3 Oft arkttZus.

INDIANAPOLIS, IND.

IE. IIDfietta's

Neösch-M- ,
Zig. 315 NalsirchnsrtlS Avkuue.

TFrifdcI culfj TTIclfA in ittr fUiL
Gute Wiirste, Sche ine sch a l,. .

Indem ich meinen Freunden und SSnner gut
edienung garantire, bitte ich um geneigten a

spruch. '
Nustrüge können ptt Telephon heilt werden,

und alle Bestellungen erden xromxt besorgt.
chtungkvokst ,

!lOFitI Dlotz.

G.NnSelShsttS'
flROCERY.

14 PfuudZwetschgen für tzl.O.
14 Pfund L. C. Zucker für $1.00. .

. 1 Buchse Srbseu für Cent. ,

1 Büchse beste Tomatoet für 10 Cuts,
1 Büchse Zucker-Kor- n für 10 Cents. -

'' I.Pfund Thee für 2S Cents...

i. rdnkviskus,
. 3. 277 Zlord VovctStrsße.

Court Hoaäe
RItftte mamUV vvry T

Don

Rüdolph WSttche5Il
Js. 147 Ost 5?ss?wc2

Sr-önooDän-

C':

lHrU, Oundarzt uSG&äsiC
bslfer,

Offl: 07K Ö. jyclarirröo'Ct
cw;;im: t'x C;ni; w C'rt-- v

C:it:lCD r!c:aiccnvoltT.rö tkrtstt'f frf ' tnr cfÄx.- - r-- t; C5tj.: 'D'LrU'
CLJ ZUilm&txUlxt

der große

ÄchnlerzenMer
beilt

fffiiuHi triftvy vmihuismus,
Ruckenschmerzen,

Verrenkungen,
Kopfschmerzen,
Zahnschmerzen,
Gliederreißen.

Jlcurnfyiu,
?öftbeu?en,

iWif'uinncn,

Gescflwusst.

Ikvcnfcnnjj,

Brandwunden,
chn ittlrnmden,

Berstauchungen,
Quetschungen,
Huftenleiden,
Gelenkschmerzeu.

- Jakobs Oel
itilt a? 2bxr;k. tlche eia ßui!tb

- Aiuel benöthigen.

Farmer und Viehzüchter.
nnfcen in fcen St.Jatb Oel eiunüdrMicheA

Heilmittel gegen die Gedrechm det S5tc$taiue.

Zep St.2kdS Cri ist eine gntut t'
siuj4.nttxifunfl in deutsch, aqlisch, fraSfts
chr. 1unfcbcr. schwekischer. dolllvdiZcher, Mnifaer,

dtertf4?r. porruziesischer d itattunsch Spch
ittatwrn.tfrn Flasche St. Jakb Oel loftrt 50 Ctf
(fint statten für $4.00) Ist in jede? t$d ju
k4n bbtx wird bei Aeftellungen vo irkftt euiZer
ä 3.0 fiti nch allen Thnlen der Strermate

üXüaim &nant. , S?an stfcrwftctZr

The Charle A. Yogeler C.,
(5?ck&foIjer von gtl

Baltimore. Clb.

DieSchauspielerin
Atoman von lorenee Marrdat.

.(Fortsedung.) .. . ,

.DaS - atxat .tfino aber in au genug,
um dz? sMt itht 'ftfimenlich au empfin
den." seufzte eine Nachbarin. Wie wirb
lie itucni Äater aegenübcrtreten V

V-n-
3 soll nie geschehen rief Iran

Uöaömau enticjlonen aus. Irr yai lyr
leider schon zu viel Unrecht gethan. Der
Mann sagte . ihr ja gerade heraus, daß,
wenn sie ihrer armen, sterbenden

' Mutter
jiacfcaince.. . ' er-fit nie wieder .al Tochter

.
in

um Öaiil ausnehmen wurde. Mir er
starrt da? Blut, wenn ich nur daran denke.
und ich kann mich, kaun entschlichen, je
wder mit Mazor Durant ansprechen.
'AllkrdingZ muß er zuur Begräbnis hier
elscheinen, aber das ist da? letzte Mal, wo
er me!n 5)auJ betritt, daZ w:rde ich vx

UZN.! rückhaltlos erklären."
.Daran thun Sie sehr recht " versi

cherte die Nachbarin.
.Und was Betha anlangt, so ist sie

söltan ebenso melne Tochter wie Blanche.
Der gane Unterschied ist für mich, daß

Mj nun von zwei Tö&!r', geliebt erde.
ztatt von einer." ,

Und dabei rief Taute Zanie, die auch
SÄittwe war, ihr einziges Kind zu sich

heran und bezchwor sie mit thranenseuch
ten Augen, ihre mutterlose (sousme wie
eine Schwester an ihr Her; zn nehmen
und sie !ebcn'la::g nur als solche zu ve

lochten.
Meiner licbcn, theuren Mary Ver

mächtuisz rief sie anZ und schlop beid
Mädchen ' in ,nre mütterlichen Arme.
Betha, Du mußt versuchen, mich fortan

als Deine Mutter zu betrachten, denn ich

tatte Dich nie wieder unter das Dach Die

ses abscheulichen Menschen zurückkehren
13 lange ich Icve niSt!"

Dn bist gut. liebe Taute Zanie. Weun
Dn eS mir gestattest, so möckte ich gern
tire Zeit lang hier bleiben. G5 wäre mir
zcht unmöglich, dahin zurückzukehren jo
lange c noch so schwer ist, das Äl!?S
zu vergessen !"
' 'Du sollst uie dahin zurückkehren!"
verfehle Tante Janie entschieden. Am

Vegräbui5tage must Du natürlich rüt
ihm, zusammenkommin. Ist das ader
vorüber, so kehrst Du mit mir heim und
bistTein Leben lang Blanche's

Cämp'8 eozy Place !l
476 Ost Washington Straße.

Obiger 2lad t aus' SckönJ inaerilötet. und
der sther deiseiden w,rd fiel dafür lorgen, daß nur
die aniUndiaüen Bürger der Stadt denselben freouen
ttren.
tit b'sien Whilkit bei der Gallone, O.uart uud

Pint j Whosale Preisen Pool und BUlardtilche.
Die besten veträuke fietS an Hand.

Yronptt, anfaerffae Sköiennng.
IZXZTJU 0ilLIIHA.TJSElVr

tsenttzüver.

MoEaQ,il b MaMe !
lÄ. 37 & 39 0tt Deladttt Otrage.

Da grMe,schSsfte nnd SUeste Lokal in derLtadt
SttrSnke aler Srt. si kalt Speisen

vorzligUch Sedieu.
D! xrachtvol eingerichtet Halle steht er

einen, Logen und Privaten ,ur blza'.tung oLA
le, Esiert und Versammlungen unter liberalen
Bedingungen ,ur Verfügung.
XOHIV BERNHARDT,

Eigenthümer.

Dr.H.. Cunnrngliarn
(Gi ülrt Xtntfä gkjpnchm.)

'tea: 1 No. 354
Süd Meridian Straße.

Indianapolis, Ind.
Ciwt Standen : S-- 9 Lhr Vsrg.. I?? Nach.

7--3 Uhr ZikxndS.

Teltphzuire nach George F. orft's Vpotheke.

Dr. 0. . Lvsrts,
DentsHerZahNarzt,

'

kNilgroa eh. S. TNrt.Z

N.:V.-(?S- e Washington u.
Vennshlvania Otr.

Jndianapolil.

A.8VMVVWZ,Zr.,
'
6nrspttsZes

Znkasso - Geschäft !

Olnoimiatl.
Vollmachten

nach Deutschland, Oesterreich und der Schweiz
gefertigt.

GonsulsVische
eglaudigongkn besorgt.

Svbfchaflten
u. s. . xrvmxt und sicher eiukassirt.'

Z?ttZselnn ?ostauszaylnngeu
,

jCy an ende sich tn Zndiauarottß an :

Philip Rappapört,
üo. 150 0(1 Stailjtenb' Bhof . .

"

Son Src.iaca nach Nelv

Jork oder Baltimore,
820.00.

Bon Bremn nach India-
napolis, via Ncv York

$32.30 Via Balti?
morc 30.50.

OzpQvepftÜ,0.'S9. Eck Washington u. Mnidkansd.

er. Ich verlange nur, daß Du D ; :

gen mich wie eine Tochter benimmst und
meige Freunde auch als die Deinen ve

rächtest. Aber ich muß mir alle Akdeus
arten und Bemerkungen und olle Anspie
ungen auf die Vergangenheit und der

gleichen Unsinn verbitten, das merke wohl.
Du mußt Tick wie ein verständiges Müd- -

chcn betragen, sonst will ich Dich gar
nä,!."

(Fortsehung folgt.)

Vom Auslande.

Auf die '.laricl't. daß!
n der Sä'wciz Wcrbunaon für Tor.lhi

stattfänden, ist eine eiog. Untersuchung
angehoben tvordcn, wclä'e resultatlo6 ver- -

lief. z)ür die Fremdenlegion in Algier
wird geworben und ist es mehr als wahr-scheinlic- h,

daß die Angeworbenen, nach- -

dem sie in Algier einerercirt worden,
nach onkln spedirt ioerden. Da- - ti
gcntliche Wcrbcacschäft wird inBesauc:vik
gemacht. , Zahlreiche Schiveier lassen
jich anwerben, trotzdem o nlck't an ein-- -

dringlichen Abmahnungen Solcher man-gel- t,

die aus den X'cini gegangen sind,
ist sehr bezeichnend bemerkt dazu die

;itnchcr Ardelterstlmine' , datz m$
dein sreiesten l'cuidc derWelt" zahlreiwe

Leute geradezu stuften und jede sich bie- -

tende Gelegenbeit benutzen, um von hier
wegzukommen. Nach Chili, Australien,
Cgvpten. Algier und überall bin. wohin
freie :inic gewabtt wird, slüwten die
Söhne Hclvetia's, in der Hoffnung, dem
Elend zu entrinnen.

.
Wir dabcn nick'ts

r Jr '
zu verlieren, ityiecvra; ais yier tonnen
wir es im wildfremden Lande nicbt ba

... . ' 't. ä ; r. 1 t-- rs -ven. jgier yaven wir ja gar leine Aus-
sicht auf eine bessere Zukunft, im fremden
Lande kann uns das Glück winken "

Das sind die Antwotten, welche Einem
entgegengehalten werden, wenn man die
Leute abhalten will, sich in vielleicbt nocb

größeres Elend zu stürzen.
A u f d e m R h e ine und se i

nen :icicnriuKu courjlrcn gegenwärtig
35;0 Segelschiffe und P.51 Dampfschiffe.
Die Zahl der Segelschiffe hat sich' um
740, die der Tanipfschifte um 5 Stück
verrnehtt. Trotz der hnen an den

Ufern geht der Haupt Güter-Verkeh- r

na& wie ror auf dem Waffen
loege.

- D l e c s l ch t i g u n g d s
?'.iuöthurme in Spandau und seine
touvaren

1 .Monathes
V .

wird in einigen 5a
neu cura cie inenu ve tiramte zwei
Mitglieder der deutsck'en Neicbsscbulden
Commission erfolgen. 2Las den Zugang
iti diesem wohlbewacl'tcn Neichs-Krieas- -

lchatze anlangt, so kann derselbe nur in
dem Falle ermöglicht tvcrdcn, wenn die
beiden bicrzu deputirten Commisstons-Mitgliede- r

gleichzeitig die in ihrem Be-
sitze befindlichen, schricrlich gearbeitet
ten rn's Schlonitecken, denn
aus eine andere Weise ist der künstlicbe
Verschluß nicht zu öffnen. Alsdann wird
die Rownde betreten, in welcher die
blanken 120 ?)!illionen Mark für den

keichsnothfau lagern. Die gewaltige
u,nme in in zeyn gronere Äbtbeilungen

zerlegt, deren jede wiederum in zwölf
zerfällt, so daß in jeder

der letzteren je 1 Million Mark enthalten
fein muß. Jede dieser Cinzel-Millione- n

liegt in 10 Beuteln zu je 100,000 Mart,
von denen zwei Drittel in Zwanzig und

r r -em xTiirei in cimrnanssiuaen auzve
wahtt werden. Scbald die Revision be
ginnt, wird auf's Gcratbwohl eine der
vorhandenen .'idtheilnngen genannt, au
welcher dann irgend eine der Unterab
theilunzen näher angegeben wird, un;
durchgezählt ;u werden. Zu dieser Ar
beit ist ein Militär-Cvmmand- o abgeord
nct. o daß das mnhsellge Zählgeschäfl
in verbältniyinäig kurzer Zeit' erledigt
ist. Sind zwei oder drei der 100,000

)iark-Beut- el aus den ver)ch,edeneir Ab
theilungen auf die Nick'tiakeit des 5n
.
baltö

.
geprüft,r

dann ist dieser Tbeil der
7lc?iZlon recnoet.

Das Pariser Blatt ..Ra
tivnal" erhebt stcl) gegen die Meldunq
verschiedener

rf.ejr.
deutjcher

.
Blätter,... wonack

'
oic euiilveii ioic namenuia) em angebl-
ich in Paris längst wdbnbäfter Eeistli--

cher, aufs Schnödeste verfolgt worden
irien. caironal" fragt : Izt es noth
wendig, die Albernheit dieser Gesebickt
wen bervoriubeben Menn man Siü
hier wirklich

..
in dieser

.
Weise gegen.

die
..irx r .i - - r l v

rcxmgc, iy wuroen Nicyl nocv
50,000 Reichsangebörige bier, 20,000 in
Marseille, 1J,000 in Lille, 10,000 in
Lyon und gar viele nock im flbnaen

ranireicy vcttvcllen I "

Die,Maad..t a" will wil
sen, daß die Pfarrcrbesoldungen in Preu- -

tzen cemnacyit anderweit geregelt, resp
aufgebessert, insbeondere aber die Höhe
rcn Einkommen wirksamer besteuert wer
den sollen. Auch katbolische Geistliche
r-- tr v.. crn.c '.'..'joucuvri iHttpreg unierltegen, cic an
geoua; vum erlircyenrary angeregt. . .i.: V i C..rx..9 ' r, m r rrivuic un vvn Ul!usi7l!i!liier veisau

62 Ost Washington Str. .

Osfen, Kochöfen,
Qaminsimse n. Grates"

Mgand und (?entuarh Base
Ünrnerö," Hot Air

JurnaeeS."
i Oeuu Sie einen Oefe irgend welcher

Urt wolle, kommen Sie zn unk.

Jonriafon ü Bonnott,
IIo. C2 OP Dößteak Skr.

,
'

Semy .Spielhoss
OitNlermaNU

" uud -

Qaumoistc:?.
' Ulle Auftrag werden pt xxb zfrieien.
fttld : e25:tf2hrt. Job . Arbeiten "eine
f?-- Z"' ''

Oi'tlstSttt und Qohnnng: '

lo. 1QI GoDncn Q&cfe.


